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Typ 1027-14- -x

Typ 1127-14- -x

Typ 1327-14- -x
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03.03.2013

WM 27-14-1x

Avers:
Wz im im Fadenkreis

ANNO • DOMINI •   730 im Faden-, im Kerbkreis 
Fadenreif v usche or reich verzierter Kart

Ums.:    
.

              
             Wz im Fadenreif

          Verzierung der Kartusche
      großer Stern, altdeutsche Eins in der Jz

Punkte trennen die Umschrift

Merkmale Avers:Wir unterscheiden avers
den 3. Haupttyp mit Fadenreif
und altdeutscher     in der Jz

Avers:
Wz im (mit unterschiedlicher Anzahl Perlen) 
im Fadenkreis ANNO • DOMINI •   730 im Faden-, im Kerbkreis 

Perlreif v usche or reich verzierter Kart
. Ums.:    

              
             Wz im Perlreif 

Verzierung der Kartusche
großer Stern, altdeutsche Eins in der Jz

Punkte trennen die Umschrift

Merkmale Avers:Wir unterscheiden avers
den 2. Haupttyp mit 39-48 Perlen im Perlreif
und altdeutscher     in der Jz

Avers:
Wz im im Fadenkreis

ANNO • DOMINI •   730 im Faden-, im Kerbkreis 
Perlreif v usche or reich verzierter Kart

Ums.:    
.

              
             Wz im Perlreif

          Verzierung der Kartusche
      großer Stern, römische Eins in der Jz,

Punkte trennen die Umschrift

Merkmale Avers:Wir unterscheiden avers
den 1. Haupttyp mit 39 Perlen im Perlreif
und römischer     in der Jz

 1728 - 1763
IIII Pfennig 1730 Cu
Münzstätte: Arolsen
Referenzen:
• Weingärtner 748*
• Schön 4**
• 

• Grönegreß 0492-0496

Karl August Friedrich 

Hennig 161
• Kayser 227 
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Diese drei Haupttypen avers finden sich
in Kombination mit

Rückseite 1:

Rückseite 3:
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zu Weing. 748 a

03.03.2013

WM 27-14-1x

Revers:
Gekröntes Spiegelmonogramm aus C, die seitliche Verzierung mehrfach 
geschwungen im Fadenkreis.
Ums.:    F    RSTL • WALDECK • LAN M    NTZ  im Faden-, im Kordelkreis.D

Revers:
Gekröntes Spiegelmonogramm aus C, die seitliche Verzierung mehrfach 
geschwungen im Fadenkreis.
Ums.:    F    RSTL • WALDECK • LAN M    NTZ  im Faden-, im Kordelkreis.D

Merkmale Revers:
bekröntes Spiegelmonogramm Fadenkreis

        U ohne Abschwung
     LANDMUNTZ

               
             bekröntes Spiegelmonogramm

           Fadenkreis
        U mit Abschwung rechts

     LANDMUNTZ

Merkmale Revers:
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Sonderformen:

Dieser
im Weingärtner

unter 748 d aufge-
führte Typ konnte

bisher nicht bildlich
nachgewiesen

werden:

30
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Typ 15-327-14-

Typ 17-327-14-

Weing. 748 d

Weing. 748 c

03.03.2013

WM 27-14-1x

         
             Ausführung nicht

          ausreichend beschrieben
      

   LANDMUNTV in der Umschrift
U ohne Abschwung

     Merkmale Avers:

Merkmale Revers:

              
             Perlreif mit 30 Perlen
          römische Eins in der Jz

      
   LANTMUNTZ in der Umschrift

U ohne Abschwung

Merkmale Avers:

Merkmale Revers:

* 

** 

Weingärtner, Joseph    Beschreibung der Kupfermünzen Westfalens Heft I.    1999 Strothotte, Gütersloh     ISBN 3-934777-03-1
                                       Beschreibung der Kupfermünzen Westfalens 2. Theil  1977 Siemer, Hamburg           ISBN 3-921683-01-8

Schön, Gerhard         Deutscher Münzkatalog 18. Jahrhundert                       2002 Battenberg                     ISBN 3-89441-525-8

Avers:

Revers:

Wz im v usche
ANNO • DOMINI • 1730 im Faden-, im Kerbkreis

Gekrontes Spiegelmonogramm aus C, die seitliche Verzierung mehrfach 
geschwungen im Fadenkreis.
Ums.:      F    RSTL • WALDECK • LANDM    N  im Faden-, im Kordelkreis 

Perlreif  or reich verzierter Kart
Ums.:    

TV

Revers:

Gekröntes Spiegelmonogramm aus C, die seitliche Verzierung mehrfach 
geschwungen im Fadenkreis.
Ums.:    F    RSTL • WALDECK • LAN M    NTZ  im Faden-, im Kordelkreis.T

Avers:

Wz im  (mit nur 30 Perlen) vor reich verzierter Kartusche im Fadenkreis.
Ums.:    ANNO • DOMINI •   730 im Faden-, im Kerbkreis.

Perlreif


